
Eidgenössische Volksinitiative «Für eine sichere
Renteninitiatiueund nachhaltige Altersvorsorge (Renten-
Für eine sichere und nachha tiqe Altersvors0rge

lnitiative)»

lm Bunde5blatt veröffentlicht am 05.11.2019. Die unterzeichneten stimmberechtigten Schweizer Bürgerinnen und Bürger stellen hiermit, gestützt auf
Art 34, 136, 139 und 194 der Bundesverfassung und nach dem Bundesgesetz vom 17. Dezember1976 überdie politischen Rechte, Art.68ff., folgendes
Begehren:

Att. 112 Abs. 2 Bst. ot"'

'?Er [der Bund] beachtet dabei Ibeim Erlass der Vorschriften über die
Alters-, Hinterlassenen- und lnvalidenvorsorgel folgende Grundsätze:
at"'. Das Rentenalter ist an die durchschnittliche Lebenserwartung der
schweizerischen Wohnbevölkerung im Alter von 65 Jahren gebunden;
diese Lebenserwartung am 1. Januar des vierten lahres nach
lnkrafttreten dieser Bestimmung wird als Referenzwert festgesetztj das
Rentenalter entspricht der Differenz zwischen der Lebenserwartung und
dem Referenzwert, multipliziert mit dem Faktor 0,8 zuzüglich 66; die
Anpassung des Rentenalters erfolgt jährlich in Schritten von höchstens
zwei Monaten; das Renlenalter wird den betroffenen Personen fünf
Jahre vor Erreichen des Rentenalters bekannt gegeben;

Art. 197 Ziff. 12t
12. Übergongsbestimmunq zu Art. 772 Abs. 2 Bst. atu' (Rentenolter)
1Ab 

dem 1.lanuar des vierten Jahres nach Annahme von Artikel 112
Absatz 2 Buchstabe at"'wird das Rentenalter für Männer in Schritten
von jeweils zwei Monaten pro Jahr erhöht, bis es 66lahre beträgt.

2Ab 
dem 1. Januar des vierten .,ah.es nach Annahme von Artikel 112

Absatz 2 Buchstabe atu' wird das Rentenalter für Frauen in Schritten von
jeweils vier Monaten pro Jahr erhöht, bis es dem Rentenalter für
Männer entspricht. Anschliessend wird das Rentenalter für Frauen in
Schritten von jeweils zwei Monaten pro Jahr erhöht, bis es 66lahre
beträgt.
3Ab 

dem 1. Januar des vierten lahres nach Annahme von Artikel 112
Absatz 2 Buchstabe ater wird das Rentenalter an die durchschnittliche
Lebenserwartung der schweizerischen Wohnbevölkerung im Alter von
65lahren gebunden.
a 

Sind die Ausführungsbestimmungen zu Artikel 112 Absatz 2 Buchstabe
at"'dreiJahre nach dessen Annahme noch nicht in Kraft getreten, erlässt
der Bundesrat auf den 1. .lanuar des vierten auf die Annahme folgenden
lahres die erforderlichen Ausführungsbestimmungen durch Verordnung.
Die Verordnung gilt bis zum lnk.afttreten der gesetzlichen
Bestimmungen. Der Bundesrat kann in der Verordnung von der
Gesetzgebung zur Alters- und Hinterlassenenversjcherung abweichen.

Auf dieser Liste k6nn€n nur Stimmbere.htlgte unterzeichnen, die in der genannten politischen Gemeinde in eidgenössischen Angelegenheiten stimmberechtigt sind.
BÜrgerinnen und Bürger, die das Begehren unterstützen, mögen es handschriftlich unterzeichnen. Wer bei einer Unterschriftensammlung bestjcht oder sich beste€hen lässt
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is einer Unterschriftensammluns f ür eine Volksinitiativ. machtsich strafbar nach art 281 nach Art. 282 des

Bitte onkreuzen: Newsletter: Unterschriftenbögent Einzah ungsschein:

Ablauf der Sammelfrist: 05.05.2021

Mitglieder rurückzuziehen:
Leroy Bächtold, Delphinstrasse 12,8008 ZÜrlch, Dian€ Barbier-Müller, Route de Frontenex 60F, 1207 Genäve, Laura Bir€her, Dennigkofenweg 674,3073 Gümtigen, Gian Brun,

Wasserfallen, Gesel schaftsstrasse 78, 3012 Bern, Salome Zeintl, Fe dstrasse 4, 9500 W I SG

Die unterzeichnete Amtsperson beschelnigt hlermit, däss obenstehende _ (Anzah ) unterzeichnerinnen und Unterzeichner der Volksinitiative in eidgenössischen
Angelegenheiten stimmberechtigt sind und ihre po itisch€n Rechte in der erwähnten Gemeinde ausüben. Dle zur Bescheinigung ?uständige Amtsperson (eigenhändige
Unießchrift und amtllche Eigenschaft):

Senden Sie diese Liste teilweise oder vollständig ausgefüllt möglichst bald an das lnitiativkomitee: Verein Renteninitlative, postfach, 3001 Bern
Weitere lnformationen und Unterschriftenbögen finden Sie auf unserer Webseite: www.rent€n-slchern.ch


